


Liebe Leserinnen und Leser, 
manche bemerken es erst auf 
den zweiten Blick: es ist keine 
Rose, sondern ein Salatkopf. Ob 
biodynamisch oder bestrahlt, zu 
sehen ist das nicht auf dem Fo­
to. Schmecken wird man es. Das 
Bild erinnert an die Erntemonate 
und die Art uns zu ernähren. 
Prozentual gesehen geben wir 
immer weniger für unsere Er­
nährung aus. Können wir das 
auf Dauer vertreten? Schre­
ckensnachrichten über BSE und 
Maul- und Klauenseuche sind 
aus den Tagesnachrichten ver­
schwunden. Doch es bleiben 
Manipulationen an unseren 
Nahrungsmitteln. Konservie­
rungsstoffe, Farbstoffe, EU-
Normen, Überproduktionen, 
Hormone, Legebatterien: Begrif­
fe vom täglichen Lebensmittel­
markt. Die meisten in unserem 
reichen Land können sich den 
Luxus leisten, bewusst auszu­

wählen und sich gesund zu er­
nähren. Da darf es doch nicht 
daran scheitern, ein paar Pfenni­
ge mehr auszugeben. 

Viele der biblischen Psalmen 
sind vor einem von Agrar- und 
Viehstrukturen geprägtem Hin­
tergrund entstanden. Heute ist 
natürlich vieles anders. Grund­
wahrheiten bleiben jedoch: „Du 
lassest Gras wachsen für das 
Vieh und Saat zu Nutz den 
Menschen, dass du Brot aus der 
Erde hervorbringst, dass der 
Wein erfreue des Menschen 
Herz und sein Antlitz schön wer­
de vom Öl und das Brot des 
Menschen Herz stärke." Das ist 
nicht nur kitschige Idylle, son­
dern Sehnsucht des Menschen. 

Vielleicht denken Sie daran, 
wenn Sie morgen einen Salat­
kopf kaufen. 

Ihr Harald Fenske 
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Du, der über uns ist, 
Du der einer von uns ist, 

. Du, der ist -
auch in uns; 
dass alle dich sehen - auch in mir, 

dass ich den Weg bereite für dich, 
dass ich danke für alles, was mir widerfuhr. 
Dass ich dabei nicht vergesse der anderen Not, 
Behalte mich in deiner Liebe, 
so wie du willst, 
dass andere bleiben in der meinen. 

Möchte sich alles in diesem meinem Wesen 
zu deiner Ehre wenden, 
und möchte ich nie verzweifeln. 
Denn ich bin unter deiner Hand, 
und alle Kraft und Güte sind in dir. 

DAG HAMMARSKJÖLD 

Vor 50 Jahren gestorben : Dag Hammarrskjöld 

Am 17. September 1961 fand Dag Hammarskjöld bei 
einem Flugzeugunglück den Tod. Als Generalsekretär 
der Vereinten Nationen (UNO) wollte er den blutigen 
Bürgerkrieg in Kongo - heute Demokratische Repu­
blik Kongo - beenden. Vielleicht wurde er von denen 
getötet, denen er Frieden bringen wollte. 1905 in 
Schweden geboren, wurde Dag Hammarskjöld - wie 
sein Vater - Politiker. 1953 wählte die UNO ihn zum 
Generalsekretär. Dieser schwierigen Aufgabe widmete 

er seinen Kraft bis zu seinem Tod. Er war ein geistlicher Mensch und 
Christ, der mit seinem Tagebuch „Zeichen am Wege" Aufsehen erregte. 
Er verband in geglückter Weise die beiden Pole Mystik und Politik, geistli­
che Tiefe und Engagement für die Menschen. 



Besuch aus der Partnergemeinde 

Vom 14. - 17. September wird der Kirchenchor unserer Partnerge- * 
meinde Birkenwerder im Rahmen eines Gegenbesuches bei uns zu 
Gast sein. Er wird u.a. zusammen mit unserem Chor im Gottesdienst 
am 16. September zu hören sein. 

Einladung zum Erntedankfest (30. September) 

Herzliche Einladung zu den beiden Familiengottesdiensten am 
Sonntag, den 30. September, in unserer Gemeinde. 

• In Zweifall beginnt der Gottesdienst um 10 Uhr. Anschlie­
ßend laden wir zu einem zweiten Frühstück ein. 

• In Kornelimünster wird nach dem Gottesdienst wieder in 
hoffentlich großer und fröhlicher Runde gemeinsam ge­
gessen. Wir bitten um Aufläufe, Gratins oder Suppen, die 
gut verpackt mitgebracht, aber auch in der Küche des Ge­
meindezentrums aufgewärmt werden können. Es wäre 
schön, wenn viele mitmachten, damit es ein gelungener 
„Gemeindeauflauf" wird. 

Für beide Gottesdienste erbitten wir Erntegaben (Frisch oder halt­
bar), die wir dann an die Wärmestube weiterleiten. 
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Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt... 

Wir laden alle herzlich ein zu unserem Gemeindefest am Son n-
tag, dem 2. September, rund um die Kirche in Zweifall. 

Beginn: Familiengottesdienst um 10.30 Uhr 
Anschließend buntes Programm um die Kirche für Klein und Groß 
Offizielle Eröffnung des Internetcafes 
Musikalischer Abschluss am Nachmittag 

Wir bitten Sie tierzlicli - und zahlreictil - um Unterstützung des 
Festes durcti Itir Kommen und durch Salat- oder KuchenspendenI 

(An diesem Sonntag findet kein Gottesdienst in Kornelimünster statt.) 

Die Konfirmandengruppen aus Kornelimünster und Zweifall spen­
deten in diesem Jahr 1 807,00 DM. Wit dankf-n .illen. die zu die­
sem Ergebnis beigetragen haben. 
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Kinder- und Jugendgruppen-Infos 
Kindergruppen in Kornelimünster 
I donnerstags: 17.15 - 18.15 Uhr für 11 - 14 jährige 
\: 16.00 - 17.00 Uhr für 9 - 10 jährige 

Jugendtreffs in Kornelimünster 
Jeden 1. Montag im Monat 19.30 Uhr „Senitreff" für 19-22 jährige 
mittwochs: 19.00 - 21.00 Uhr für 16 - 18 jährige 
donnerstags: 19.30 - 22.00 Uhr für 22 - 24 jährige 
freitags: 18.00 - 20.00 Uhr für 14 - 15 jährige, 

(24.Aug., 7., 21.Sept.) 

Kindergruppen In Zweifail 
Einmal im Monat machen wir ein Angebot für Kinder im 
Alter von 6-12 Jahren; jeweils von 15.30-18.00 Uhr 

; Bitte auf aktuelle Ausschreibungen achten! , 

KinderKIno in Zweifall i i a . . . , L ! {^^^v;sp 
Bitte auf aktuelle Ausschreibungen achten! 

Jugendtreff in Zweifali 
freitags: 18.00 - 20.00 Uhr 31. Aug., 14., 28. Sept. 

Jugendchor in Kornelimünster 
montags: 17.45 - 19.15 Uhr 

Jugendband in Kornelimünster 

I montags: 19.30 Uhr - 21.00 Uhr / 

NEU : Internetcafe in Zwe i fa l l : 
Eröffnung: 01 . Sept. mit einer Netzwerkparty von 19.00 bis 24.00 Uhr 
Anmeldung bei Kajetan Kubik 02408/81798 
oder Martijn Hopkins 02402/718960 
Geplante Öffnungszeiten: dienstags: 18.00- 20.00 Uhr 

donnerstags: 18.30-20.30 Uhr 
sonntags: 10.30 - 12.30 Uhr 

Ansprechpartner für Fragen und Anregungen: 
Manfred Nätlike (Jugendreferent) 0?408 - 92 89 26 

Sprechstunde in Korneltmünster dienstaj;! 14.30 16 30 Uhr 
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Ferienfahrt nach Dagobertshausen 2001 

Am 6.7.2001 trafen sich 20 ferienhungrige Jungen und Mädchen, um mit 
6 verantwortungsvollen, wie auch lustigen Betreuern, zwei fröhliche Fe­
rienwochen im Jugendheim Dagobertshausen zu erbringen. Auf der Bus­
fahrt war das Vertrauen zwischen uns Kindern noch nicht ganz hergestellt, 
doch das änderte sich schon nach den ersten paar Tagen. Dazu trugen 
auch die Betreuer ihren Teil bei, denn bei lustigen Spielen, einer Schnitzel­
jagd und einer gruseligen Nachtwanderung lernten sich alle immer besser 
kennen. In drei interessanten Themengruppen (Ritter, Hexen und Hofnar­
ren) bastelten und spielten wir die verschiedensten Dinge zu den drei The­
men. 
Nach und nach lernten wir 
die Umgebung sehr gut 
kennen und durften in klei­
nen Gruppen Dorfkiosk 
und Getränkemarkt besu­
chen. An einem Nachmit­
tag gingen wir auch im na­
he gelegenen Badesee 
schwimmen. Was zur Folge 
hatte, dass viele von uns 
von Bremsen gestochen 
wurden, die beim Baden im 
lauwarmen Wasser eine 
einzige Plage waren. Das einzige was unsere gute Stimmung trijbte war 
das mehrere von uns krank wurden und sich ein Mädchen sogar vorzeitig 
wegen ihrer Krankheit abholen ließ. Doch ein wunderschönes Fest in der 
Mitte der Freizeit, das Bergfest, an dem jede Themengruppe etwas vor­
führte, ein Grillabend und eine gemeinsame Übernachtung in unserem 
Aufenthaltsraum ließen unsere Stimmung sehr schnell wieder steigen. 
Jetzt ist unsere Freizeit in zwei Tagen schon wieder vorbei, doch wenn sie 
diesen Bericht lesen, sind wir längst wieder zuhause und können ihnen 
mitteilen, dass jeder von uns diese Freizeit in guter Erinnerung halten 
wird. 

Berichte zur Weserkanutour 2001 finden sie 
im Internet unter: www.kzwei.net 



August 2001 Wir gratulieren 
03.08.1929 Hans Podrasa, Kesselstr. 77, Lichtenbusch 
03.08.1925 Ilse Gab, Hubertusstr. 22, Breinig 
03.08.1929 Wolfgang Vowe, Kesselstr. 69, Lichtenbusch 
05.08.1925 Ellen Hempel, Corneliastr. 50, Breinig ' 

.06.08.1927 Willi Ursel, Hubertusstr. 4, Breinig 
06.08.1930 Johann Mayer, Auf der Geiss 44, Breinig 
07.08.1931 Friedlinde Essmann, Zur Schell 5, Zweifall 
09.08.1912 Josef ine Hoffmann, Eifelstr. 9, Vicht 
10.08.1910 Rudolf Bungenberg, Apfelhofstr. 33, Zweifall 
10.08.1914 Else Schacht, Hochhausring 7, Walheim 
12.08.1905 Johanne Bürger, Auf der Kier 9 a, Walheim 
14.08.1924 Rosa Langerbeins, Hochhausring 9, Walheim 
17.08.1920 Walter Lück, Weissdornweg 75, Breinig 
18.08.1928 Hans-Joachim Horn, Vennstr. 93, Venwegen 
19.08.1929 Helmut Koppenhagen, Tannenbergstr. 57, Zweifall 
20.08.1927 Walter Vogt, Am Tomborn 24, Breinigerberg 
22.08.1929 Lieschen Knorr, Hahner Str. 89, Hahn 
22.08.1930 Horst Miethe, Auf der Kier 9a, Walheim 
23.08.1931 Hiltrud Reppe, Entengasse 16, Breinig 
23.08.1931 Ilsetraut Hoven, Oberforstbacher Str. 267, Oberf. 
23.08.1910 Wanda Glasemann, Lufterweid 9, K'münster 
25.08.1923 Lüde Schreuer, Senkestr. 36, Walheim 
25.08.1920 Hugo Brandt, Roggentalstr. 29, Zweifall 
29.08.1925 Paul Kascherus, Werkerbend 12a, Zweifall 
30.08.1931 Gertraud Schulte, Nerscheider Weg 67, Oberf. 
31.08.1921 Hildegard Böker, Auf der Kier 9a, Walheim 

Ältere Gemeindemitglieder freuen sich darüber wenn sie im Ge­
meindebrief anlässlich ihres Geburtstages hier namentlich aufge­
führt werden. Wer die aus bestimmten Gründen nicht möchte mel­
de sich bitte auf dem Gemeindebüro. 



I zum Geburtstag! September 2001 
02.09.1923 Eleonore Willems, Am Brändchen 2, Zweifall 
02.09.1920 Adele Motz, Tannenbergstr. 49, Zweifall 
02.09.1919 Werner Knappe, Weißdornweg 76, Breinig 
03.09.1931 Marianne Stonner, Breiniger Berg 53, Breinigerberg 
04.09.1915 Martin Meyer zur Heide, Kochsgasse 2, Venwegen 
06.09.1924 Bruno Krumke, Schmithofer Str. 54, Walheim 
08.09.1931 Helmut Leinung, Schleckheimer Str. 206, Schleckheim 
08.09.1921 Ricarda Haack, Florastr. 68, Walheim 
09.09.1928 Ingeburg van Dillen, Friesenrather Weg 94, Friesenrth. 
09.09.1926 Martha Bastkowski, Tannenbergstr. 43, Zweifall 
10.09.1923 Hans Maassen, Bahnesweg 21, Schleckheim > 
14.09.1927 Ursula Höber, Hochhausring 13, Walheim 
14.09.1930 Ingeborg Gronig, An der Höhe 21, Walheim 
15.09.1931 Jürgen Wichers, Jägerhausstr. 89, Zweifall 
15.09.1926 Paul Duck, Florastr. 60c, Walheim 
17.09.1925 Alfred De Syo, Zur Schell 5, Zweifall ; •.• • rcv» • 
17.09.1929 Wolfgang Thomas, Benediktinerweg 53, K'münster 
19.09.1912 Elli Schmidt, Stockemerstr. 36, Breinig ,̂  ,. 
20.09.1915 Johanna Voß, Werkstr. 72, Zweifall 
20.09.1926 Gerhard Thomsen, Schieferstr. 41, Schleckheim 
22.09.1929 Ingeborg Rex, Hochhausring 7, Walheim 

•'s' 

22.09.1915 Joachim Feist, Frackersberg 19a, Zweifall 
\1 Bruno Bleich, Korneliusstr. 4, K'münster 

23.09.1924 Edith Penopp, Tannenbergstr. 47, Zweifall 
25.09.1920 Günther Hörnig, Kornbendstr. 38, Zweifall 
26.09.1931 Erika Steinkopf, Am Brändchen 3, Zweifall 
27.09.1921 Otto Krause, Am Tomborn 32, Breinigerberg 
27.09.1920 Irmgard Hensen, Wacholderweg 23, Oberforstbach 
30.09.1931 Erich Mayer, Aachener Str. 234, Oberforstbach 
30.09.1929 Kurt Kastner, Auf der Geiss 16, Breinig _ , 



VORSCHAU UND HINWEISE 

Altenstube Zweifall 
Jeden Montag von 15.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus Zweifall. 
Nähere Informationen bei Gisela Giesen ® 0 2 4 0 2 - 71632 

Aquarellmalen 
Jeden Mittwoch von 19.30-21.30 Uhr, außer in den Ferien. 
Nähere Informationen bei Gudrun Bertrams S02408 - 4695 

Eine-Welt-Gruppe 
Donnerstag, 30. August, 18 Uhr, Gemeindezentrum Kornelimünster 
Donnerstag, 27. September, 18 Uhr, Gemeindezentrum Kornelimünster 
Nähere Informationen bei Ute Hoff mann 

Verkauf von Eine-Welt-Waren 
Am 1. Sonntag im Monat nach dem Gottesdienst in Kornelimünster. 

» Erlös und Spenden werden z.Zt dem Projekt Erdbebenhilfe in El Salvador 
von Gernot Premper aus Zwei fall zugeführt (www. erdbebenhilfe. com). 

Erwachsenentreff Kornelimünster 
Der Erwachsenentreff kommt am Mittwoch, dem 22. August und am 19. 
September, jeweils um 20.15 Uhr im Gemeindezentrum zusammen. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske. 

Kirchenchor 
Montags, 20.00 - 22.00 Uhr, Gemeindezentrum Kornelimünster 
Näherere Informationen bei Klaus Dederichs oder Hans-Jürgen Sünner 
n 02408-81414 > j 

Literaturkreis Kornelimünster 
Der Literaturkreis trifft sich am Dienstag, den 21. August. Gesprochen 
wird über Sändor Märai, „Die Glut" und am Dienstag, den 18. Septem­
ber, über Irvin D. Yalom, „Und Nietzsche weinte". Beginn jeweils um 
20.15 Uhr im Gemeindezentrum. Die genannten Bücher sollten zumindest 
in Auszügen gelesen sein. 
Nähere Informationen bei Harald Fenske 
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VORSCHAU UND HINWEISE 

Mittwochskreis " , f . 
Mi t twoch , 15. Aug. , Wandern mit Hedwig Güttier 
M i t twoch , 19. Sept., Besuch des Couvenmuseum 
Nähere Informationen bei Renate Scfimeitz ®02408 - 2895 

Ökumenischer Bibelkreis Kornelimünster 
Donnerstag, den 30. August und 20. September, jeweils, um 20.00 Uhr 
im Gemeindezentrum. Wir beginnen mit der Lektüre des Jakobusbriefes. 
Nätiere Informationen bei Harald Fenske 

Ökumenischer Bibelkreis Zweifall-Vicht 
Die neue Reihe des ökumenischen Bibelkreises beginnt am Donnerstag, 
dem 27. September um 20.00 Uhr im Kath. Pfarrhaus Zweifall. Der Text, 
der an diesem Abend besprochen wi rd , stand bei Redaktionsschluss noch 
nicht fest (s. Aushang). 
Nähere Informationen bei Ute Hoffmann 

Ökumenische Frauengruppe Kornelimünster 
Gespräche, Singen, Stille erleben, Fragen feministischer Theologie. 
M i t twoch , 29. August, 12. und 26. September, jeweils um 20.15 Uhr. 
Nähere Informationen bei Brigitte Fenske Tel 02408- 4498 

Spielgruppe Kornelimünster 
Jeden Donnerstag von 9.00 - 11.30 Uhr für 1 y 2 - 3-jährige im Gemein­
dezentrum Kornelimünster. 

Nähere Informationen bei Angelika Schumacher^0241 - 562368 ^^^^ 

Seniorentreff Kornelimünster 
Mi t twoch , 0 1 . Aug. 2001 , 09.30 Uhr, Gemeindezentrum Kornelimünster 
M i t twoch , 15. Aug . 2001 , 09.30 Uhr, Gemeindezentrum Kornelimünster • 
M i t twoch , 29. Aug. 2 0 0 1 , 09.30 Uhr, Gemeindezentrum Kornelimünster 
M i t twoch , 12. Sept. 2001 , 09.30 Uhr, Ausflug 
M i t twoch , 26. Sept. 2001 , 09.30 Uhr, Gemeindezentrum Kornelimünster ^ 
Nähere Informationen bei Hesel Dannert ®02408 - 80144. :! 



Zeit für Stille 
Jeden Montag von 19.00 - ca. 19.45 Uhr im „Raum der Stille" im Ge­
meindezentrum Kornelimünster. Singen, Beten, Gemeinschaft und Stille 
erleben. 
Nähere Informationen bei Brigitte Fenske ^02408 - 4498 oder Gisela 
Schaffer m02408 - 3672. 

Frühstücksbasteln Zweifall 
Herzliche Einladung an alle Frauen jeden Alters zum gegenseitigen 
Austausch und gemeinsamen Frühstück. Außerdem wollen wir ein i-
ge kreative Fähigkeiten (neu-) entdecken und auch weitergeben. 
Wir treffen uns alle 14 Tage montags im evangelischen Gemeinde­
haus in der Apfelhofstraße von 9.30 - 11.30 Uhr: 27. August / 10. 
September / 24. September. 
Es wäre schön wenn sich unser Kreis vergrößern würde. ' ' 
Nähere Informationen bei Petra Jentgens ® 02402-7821 

GEAAEINDEBÜCHEREI i| 
Öffnungszei ten (außer in den Schulfer ien) : 
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst von 11.30 - 12.00 Uhr 
mittwochs von 17-00 - 18.00 Uhr 

Briefmarken - Telefonkarten - Münzen für Bethel 
Im Foyer des Gemeindezentrums Kornelimünster können seit vielen 
Jahren Briefmarken für Bethel abgegeben werden. Sondermarken, 
ausländische Briefmarken, aber auch Dauerserien werden gesam­
melt und nach Bethel geschickt. Die Marken werden dort von Be­
hinderten abgelöst, sortiert oder auch unsortiert an Sammler ver ­
kauft. Die diakonische Arbeit in Bethel und die Beschäftigung von 
Behinderten werden somit finanziell gefördert. Auch gebrauchte Te-
lefonkar+-.. und Restdevisen aus Urlaubsländern sind erwünscht. 



Liebe Seniorinnen und Senioren! ^ ~ - -

Ich möchte Sie zu einer Fahrt nach Trier einladen. • -
Trier - die älteste Stadt Deutschlands- mit ihrer 2000 jährigen Ge­
schichte ist schon eine Reise wert. Hier wird die Vergangenheit mit 
all ihren Epochen lebendig: die Römerzeit durch die bedeutenden 
Reste des Amphitheaters, die Thermenanlagen, das römische 
Stadttor „Porta Nigra", die Basilika, die Römerbrücke. Die früh­
christliche Zeit durch die romanischen Bauelemente des Domes. 
Das Mittelalter durch alte Ratsherrenhäuser, wie der Steipe, einem 
Zinnenbewehrten Fest- und Trinkhaus. Die Zeit des Barock durch 
das ehemalige kurfürstliche Schloss und seine schönen Gartenanla­
gen. 
Der lebhafte Hauptmarkt in Trier mit seinem alten Marktkreuz und 
den mittelalterlichen Gebäuden lässt uns durch die vielen bunten 
Cafes und kleinen Läden die Gegenwart als angenehm empfinden 
und lädt uns zum Bummeln und Verweilen ein. 
Nach der geführten Stadtbesichtigung, die ungefähr zwei Stunden 
dauert, wollen wir zusammen in der Weinstube „Zum Domstein" 
am Hauptmarkt Mittag essen. 
Für Senioren(innen), die nicht so gut zu Fuß sind, wird eine Stadt­
rundfahrt mit Gästebegleitung angeboten, sodass jeder alle Se­
henswürdigkeiten kennen lernen kann. (Änderungen im Ablauf 
sind möglich.) Wenn Sie mitfahren möchten melden Sie sich bitte 
bis zum 24.08.01 an. , 
Es grüßt Sie sehr herzlich Ihre Liesel Dannert.. 

Datum: 15. September 2001 
Abfahrt: 8.15 Uhr am Gemeindezentrum Kornelimünster 
Rückkehr: 19.30-20.00 Uhr 
Kosten: 42,00 DM (incl. Mittagessen, Führung und Eintrittsgeld) 
Anmeldung: L. Dannert, m 02408/80144 (morgens 8-9 Uhr) , 



„Schwester Liesel" 
geht in den verdienten Ruhestand 

Am 30. September verabschieden wir eine Mitarbeiterin, die fijr 
viele eine ganz zentrale Person in unserer Gemeinde ist: unsere 
Mitarbeiterin in der Diakonie, Frau Liesel Dannert. 
Angefangen hatte sie zunächst als Schwesternhelferin zur Unter­
stützung in der Hauspflege von alten und kranken Gemeinde­
gliedern. In den Jahren ihrer Tätigkeit hat sich ihr Arbeitsbereich 
gewandelt: die Pflege und Beratungen und nach und nach auch 
die Betreuung von Aussiedlern traten fast ganz zurück, immer 
wichtiger wurden Bereiche wie Besuche, Gespräche und ganz 
neue Angebote gemeinsamer Freizeitgestaltung. Wie das von ihr 
initiierte Seniorenfrühstück, das zu den Gemeindegruppen ge­
hört, für die wir keine gezielte Werbung machen können, weil so 
viele schon kommen. 
„Frau Dannert ist da für mich, wenn ich Hilfe brauche", diese Er­
fahrung haben viele über die Zeit machen können - ich weiß 
nicht, wie viele Anrufe und Bitten der Anrufbeantworter zuhause 
über die Jahre aufgenommen hat. Ansprechbar war Frau Dan­
nert darüber hinaus auch für vieles, was nicht direkt zu ihrem Be­
reich gehörte, z.B. die Vermittlung von Musikern für besondere 
Anlässe. 
Wir sind froh, dass sie als Gemeindeglied uns verbunden bleibt 
und das Seniorenfrühstück und so manchen Besuch noch weiter 
machen kann. Ganz herzlichen Dank, Frau Dannert, für all die 
Jahre engagierter Arbeit! 

Sie sind eingeladen, sich am Sonntag, dem 30. September 
(Erntedank) in und nach dem Gottesdienst in Kornelimünster von 



TAUFEN ? -
Laura und Stefan Huke, Vicht - Kevin Auner, Oberforstbach 
Lena Frings, Kornelimünster - Lea Marie Beißmann, Oberforstbach 
Angelina Walter, Walheim - Julia Kothe, Walheim 
Rebecca Sieberg, Kornelimünster. 

TRAUUNGEN j 
Jens Fleischer und Ljubov Fleisch er, geb. Kobseva, Köln. ': 

BEERDIGUNGEN 
Horst Satorius (76), Vicht - Rainer von Lindenau (77), Zweifall 
Lutz Gründler (67), Aachen. •' 

ÜBERTRITTE 
Eva-Regine Beisel, Walheim. 

a 
m 

ANSCHRIFTEN 
Evangelische Kirche in Zweifall: Apfelhofstr. 4 ® 02402 / 75 03 55 
Evangelisches Gemeindezentrum In Kornelimünster: Schleckheimer Str. 14 
Pfarrer Harald Fenske, Schleckheimer Str. 16, Kornelimünster 'S 02408 / 44 98 
Email: fenske.aachen@t-online.de 
Pfarrerin Ute Hoffmann, Apfelhofstr. 29, Zweifall S 02402 / 75 01 02 *-
Email: hoffmann@aachen.ekir.de 
Küster Kornelimünster: Frank Schulze S 02408 / 92 89 24 
Küsterin Zweifall: Inge Krings m 02402 / 75 03 55 (privat: 02402 / 7 12 40) 
Jugendleiter Manfred Näthke ® 02408 / 92 89 26 (privat: 02404 / 62 7 46) 
Email: Julei.naethke@gmx.de 
Kirchenmusiker Klaus Dederichs @ 0179 / 59 55 86 5 
Mitarbeiterin im Sozialdienst Liesel Dannert © 02408 / 80 1 44 

GEMEINDEBÜRO 
Schleckheimer Str. 12, Kornelimünster @ 02408 / 3282 S 02408 / 6199 
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 8.30 bis 12.30 Uhr 

Mittwoch 13.00 bis 17.00 Uhr 
Verwaltungsangestellte Elvira Pralle 
Spendenkonto: Aachener Bank eC 

Kto. Nr. 12 00 663 035 Bankleitzahl: 390 601 80 

KIRCHENBUS 
• Abfahrtstage siehe Cottesdiensttabelle (letzte Seite) 

9.50 Uhr Breiniger Berg 
9.55 Uhr Breinig (gegenüber Sparkasse) 

10.00 Uhr Venwegen (Kreuzung Breinig) 
10.05 Uhr Hahn (kath. Kirche) 
10.10 Uhr Walheim (Montebourgstr.) 
10.15 Uhr Schleckheim (Schleckheimer Kapelle) 
10.20 Uhr Oberforstbach (Kreuzung Aachener / Oberforstb. Str.) 



GOTTESDIENSTE 
Datum Zweifall 9.15 Uhr Kornelimünster 10.30 Uhr 

05.08.01 
8. S. n. Trinitatis 

FENSKE 
Abendmahl 

FENSKE 
Abendmahl / Kirchenbus 

11.08.01 
Samstag 

18.00 FENSKE 
12.08.01 

9. S. n. Trinitatis 
- FENSKE 

19.08.01 
10. S. n. Trinitatis 

HOFFMANN HOFFMANN 
25.08.01 

Samstag 
18.00 FENSKE -

26.08.01 
11. S. n. Trinitatis 

FENSKE 

02.09.01 
12. S. n. Trinitatis 

10.30 HOFFMANN/FENSKE/ 
Vorbereitungskreis 
Gemeindefest - Abendmahl -
Kirchenbus - Eine-Weit-Waren-Veri<auf 

08.09.01 
Samstag 

18.00 FENSKE -

09.09.01 
13. S. n. Trinitatis 

FENSKE/NATHKE/ 
JUGENDLICHE 
Jugendgottesdienst 

16.09.01 
14. S. n. Trinitatis 

SÜNNER SÜNNER 
22.09.01 

Samstag 
18.00 FENSKE 

23.09.01 
15. S. n. Trinitatis 

- FENSKE 
30.09.01 

Erntedankfest 
10.00 HOFFMANN 
Famiiien^ottesdienst / Abendmahl 

FENSKE 
Familiengottesdienst / Abendmahl 

07.10.01 
17. S. n. Trinitatis 

HOFFMANN 
Abendmahl 

HOFFMANN 
Abendmahl / Kirchenbus 

• 07. August (Fenske). 10 00 Uhr 

• 04. September {̂ enske) 10.00 Uhr 

• 16 August (Hoffmann), 17.15 Uhr 

• 20 September (FensKe) 17.15 Uhr 

jeden Sonntag 10.30 Uhr 
(außer in den Ferien) 
25 Ajfjust. 10.00-12.00 üh'. 
Kinderbibelmorgen 

' Andachten: 
' Altenheim Venwegen: Dienstag 

Dienstag 

' Seniorenzentrum WaJheim: Donnerstag 

Donnerstag 

Kindergottesdienst: Kornelimünster. 

Zweifall. 


